
 

 
 

41. öffentliche Sitzung des Erbentages  
 

Sitzungstag: Sitzungstag: Sitzungsort: Sitzungsdauer: 

22. März 2018  14. Januar 2019 Feuerwehr-Gerätehaus 19:18 – 19:48 Uhr 

Dormagen-Zons, Deichstraße 30  

 

N i e d e r s c h r i f t 

 

 

Anwesend vom Erbentag  - 13 stimmberechtigte Mitglieder: 

Rosemarie Albrecht, Brigitte Bauers, Martin Bauers, Hans-Josef Berchem, Wilfried Bordeli-

us, Peter-Josef Claßen, Erik Heinen, Max-Josef Kallen, Klaus Kleinalstede, Klaus Kühn, 

Ronald Meyer, Hubert Mux und Adolf-Robert Pamatat 

Entschuldigt: Thomas Gruteser 
 

Anwesend vom Deichamt: 

Hartmut Aschenbruck, Franz Josef Bauers, Joachim Fischer (Deichgräf), Winfried Kiebel, 

Jan Peters und Wilfried Schnitzler 

Entschuldigt: Rolf Plümmer 
 

 

Bürgerfragestunde (17:05 – 19:05 Uhr) 

Deichgräf Fischer schlägt vor, den TOP 6 - Vortrag von Prof. Schüttrumpf vorzuziehen und 

auch den anwesenden Bürgern Gelegenheit zu geben, zum Vortrag direkt Fragen zu stel-

len. Damit ist der Erbentag einverstanden. 

Prof. Schüttrumpf hat seinen Vortrag in drei Teile gegliedert und beginnt mit „Bestimmung 

von Überflutungsflächen zur Festlegung der Verbandsgrenzen“. Der Vortrag enthält die ak-

tualisierten Erkenntnisse in (im Vergleich zum Vortrag vom 31.08.2018) verkürzter Form. In 

zwei Bereichen (Delrath und Horrem) liegen größere Überflutungsflächen außerhalb des 

bisherigen Verbandsgebietes, die eine Vergrößerung des Verbandsgebietes rechtfertigen 

würden. 

Die Frage, ob bei den Untersuchungen auch Wind berücksichtigt wird, verneint Prof. 

Schüttrumpf. Aus dem Publikum kommt der Hinweis, dass der Regionalplan für den Neus-

ser Raum keine Überschwemmungsgebiete berücksichtigt, so wie sie im Plan von Prof. 

Schüttrumpf zu sehen sind. 

Prof. Schüttrumpf merkt an, dass er eine physikalische Untersuchung durchgeführt habe 

und keine rechtliche. 

Derartige Fragen sollten mit den Behörden erörtert werden, die die Pläne aufstellen. 

Prof. Schüttrumpf erläutert als zweiten Teil die „Hinterläufigkeit aus dem Bereich Worringer 

Bruch“ und kommt zu dem Schluss, dass keine Hinterläufigkeit zu erwarten ist. Prof. 

Schüttrumpf erläutert, nach den topografischen Verhältnissen würde ein solches Hochwas-

ser von südöstlicher Seite das Dormagener Stadtgebiet erreichen und durch das alte 

Rheinbett am westlichen Teil des Stadtgebietes nach Norden abfließen.  

Ein Zufließen von Westen ist durch die BAB 57 begrenzt. 
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 Fortsetzung Bürgerfragestunde (17:05 – 19:05 Uhr) 

Prof. Schüttrumpf trägt zum dritten Teil „Leitdeich mit Leitdeichkopf“ vor, dass der bisherige 

Vorschlag der ARGE eher zu einer Beschleunigung der Fließgeschwindigkeit führt und da-

mit der Leitdeichkopf massiv befestigt werden müsste. Er schlägt vor, den Leitdeich „eher 

zu verkürzen und gleichzeitig mit einer nach Westen gerichteten Biegung zu beenden“. 

Es herrscht Einvernehmen, dass der Leitdeichkopf eine positive Auswirkung auf den Rhein 

hat und daher eine Kostenbeteiligung des Bundes erwartet wird. 

Prof. Schüttrumpf bestätigt, dass der Leitdeich bei Hochwasser einen positiven Einfluss be-

züglich der Verhinderung möglicher Erosionen durch den Rhein hat. 

Frau Annegret Hahn (Landwirtin aus Zons) merkt an, seit der Schaden am Leitdeich vor-

handen sei, wäre die Strömung dort geringer und auf dem von ihr bewirtschafteten Grün-

bzw. Ackerland sei es zu keinen Schäden mehr gekommen. 

 

Öffentliche Sitzung 

Tagesordnung der öffentlichen Sitzung des Erbentags 

1. Eröffnung der Sitzung und Begrüßung 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit 

3. Genehmigung der Tagesordnung 

4. Niederschrift der öffentlichen Sitzung des 40. Erbentages (19.12.2018) 

5. Mitunterzeichnung der heutigen Sitzungsniederschrift durch Herrn Berchem 

6. Bericht des Deichamtes 

7. Verschiedenes 

 

Top 1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung 

Deichgräf Fischer heißt die vorgenannten Erbentagsmitglieder und Deichamtskollegen, die 

Besucher und die Vertreter der Presse herzlich willkommen. 
 

 

TOP 2  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit 

Deichgräf Fischer entschuldigt sich, dass die Einladung krankheitsbedingt und wegen der 

Feiertage nicht fristgerecht erfolgt sei. Der Erbentag erhebt dazu keine Bedenken. 

13 Erbentagsmitglieder sind anwesend; die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 
 

 

TOP 3  Genehmigung der Tagesordnung 

Deichgräf Fischer schlägt keine Änderung vor, außer, dass der in der Einladung geplante 

TOP 6 „Vorträge Prof. Schüttrumpf zum Verbandsgebiet, Hinterläufigkeit und Leitdeichkopf“ 

vorgezogen wurde und damit eine weitere Beratung nicht erforderlich sei. 
 

M. Bauers beantragt: 

1. Der Erbentag beschließt, aufgrund der Erkenntnisse, die sich aus dem Vortrag des  Prof. 

Schüttrumpf (gezeigtes Kartenmaterial) ergeben, umgehend bei der Bezirksregierung die 

Erweiterung des Verbandsgebietes zu beantragen. 

Der Erbentag stimmt mit 13 Stimmen für den Antrag (einstimmig). 

 

2. Das Deichamt wird beauftragt, den Mobilen Hochwasserschutz gutachterlich zu überprü-

fen. 
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Fortsetzung TOP 3 Genehmigung der Tagesordnung 

Herr F. Bauers erläutert, nach der Deichschutzübung sei aufgefallen, dass teilweise die 

Leisten auf den Stützen nicht angebracht waren. 

 

Auf Anfrage des Herrn M. Bauers, was das Deichamt nach der Deichschutzübung unter-

nommen habe, um Mängel abzustellen, antwortet Deichgräf Fischer, dass nach einer Be-

standsaufnahme die Sofortmaßnahmen im Deichamt besprochen wurden und mittlerweile 

überwiegend abgearbeitet sind. 

 

Herr Heinen erläutert die bei der Deichschutzübung aufgetretenen Mängel. 

 

Mit Dr. Brauer ist kurzfristig eine Besprechung im Deichamt geplant, bei der die notwendi-

gen Maßnahmen vor Ort besprochen werden sollen. 

 

Herr M. Bauers zieht seinen 2. Antrag zurück, da der Erbentag diesen Beschluss bereits in 

einer früheren Sitzung gefasst hatte und er (nur) wegen fehlender Finanzmittel noch nicht 

umgesetzt wurde. 

 

M. Bauers zitiert aus § 74 des Verwaltungsverfahrensgesetzes NRW (VwVfG), dass die 

Bezirksregierung kein Zurückweisungsrecht hätte, wenn der Deichverband seine verfah-

renstaugliche Planung ohne die beiden Abschnitte PA 8 und 9 abgibt. 

 

 

TOP 4 Niederschrift der öffentlichen Sitzung des 40. Erbentages (19.12.2018) 

Deichgräf Fischer erläutert, Herr M. Bauers habe Änderungswünsche und Ergänzungen zur 

Niederschrift, die zuerst besprochen werden sollten (also Wiedervorlage nächste Sitzung).  
 

 

TOP 5 Mitunterzeichnung der heutigen Sitzungsniederschrift 

Der Erbentag ist mit Herrn Berchem als Mitunterzeichner einverstanden. 
 

 

TOP 6 Bericht des Deichamtes 

1. Der Deichverband wartet (weiterhin) auf eine Antwort zum Schreiben an die Ministerin 

Heinen-Esser vom 17.09.2018 zum Thema „GEA/uct ist Deichverpflichteter“. 

 

2. Die Überplanung der PA 2/3 wird Ende Februar 2019 fertig. 

 
3. Die Anfrage an die Planer (ARGE) wegen der Anpassung der reduzierten Genehmi-

gungsplanung ist noch unbeantwortet.  

 

M. Bauers bittet für die Sitzung des Erbentages am 31.01.2019 Prof. Schüttrumpf solle ei-

nen Entwurfsplan für die Erneuerung des Leitdeichkopfes vorlegen. 
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Fortsetzung TOP 6 Bericht des Deichamtes 

F. Bauers berichtet, das Beweissicherungsverfahren sei „im Fluss“. Der Deichverband habe 

einen Vorschuss an das Gericht überwiesen, um die Angelegenheit zu beschleunigen. Nun 

habe sich herausgestellt, dass die Kosten nur anteilig zu zahlen sind. Der Deichverband 

könne davon ausgehen, dass der überzahlte Betrag kurzfristig erstattet würde. 

 

F. Bauers berichtet von dem Mauerschaden am Antoniushäuschen. Er habe Fotos, die das 

„Innenleben“ zeigen, bevor die Mauer wieder verschlossen wurde. Auch hier werden Män-

gel in der Bauausführung deutlich. 

 

M. Bauers erkundigt sich nach den kürzlich gesetzten Leitpfosten, die an der Deichstraße 

auf dem Deichgelände gesetzt wurden. 

Die Stadt Dormagen bzw. TBD habe die Pfosten als Ersatz für die früher teilweise vorhan-

denen wieder angebracht. Es wird kontrovers diskutiert, ob und wie viele Pfosten früher 

vorhanden gewesen sind. 

Deichgräf Fischer wird die Bezirksregierung über die Leitpfosten an der Deichstraße infor-

mieren. 

 

4. Die nächsten Termine sind: 

15.01.2019 18:30 Uhr AK Recht und Finanzen 

17.01.2019 09:00 Uhr AK Ökologie und Deichpflege 

23.01.2019 18:30 Uhr Vorstand 

24.01.2019 18:30 Uhr AK Recht und Finanzen 

31.0.12019 17:00 Uhr 42. ETS 

 

 

TOP 7 Verschiedenes 

 

Die Anfragen und Berichte wurden bereits bei den vorangegangenen TOP’e behandelt. 

 

 

 

 

 

Joachim Fischer  Wilfried Schnitzler   Hans-Josef Berchem 

Deichgräf   Schriftführer    Mitglied des Erbentages 
 


